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Wolf Schwaickhhard, Miller zue Essing, hat
  5 aichene Pretter zum Fuespoden beim Maisch-

No. 295   grandt hergeben, ains zu 14 kr., thuet
  Inhalt Scheins den 31. Marty 1691

      1 fl. 10 kr. —

Huius 38 fl. 47 kr. 4 hl.

[fol. 178v]

Dan sinndt von Simon Stockh, Fischern alhier,
  kheifflichen angenommen worden 50 Pfund

No. 296   Thörrhiettstääb, vor welche ihme abge-
  statt den 7. Apprill 1691

    25 fl. — —

Negst deme ist durch Michael Prunthaller, Mauer-
  maistern, vnd dessen Gesöllen den Wintter hin-
  durch vnderschidliche ainzige Arbeith im kurzen
  Taglohn verrichtet, auch die Schuldigkheit den

No. 297   7. Apprill Anno 1691 guethgemacht mit
      9 fl. 56 kr. 4 hl.

Ingleichem empfangt Georg Clarherr, Statt-
  zimmermaister, vnd seine Gesöllen wegen aller-
  handt nach dem Hochwasser sich vnderschidlich
  bezaigter vnd im langen Tag widerumb

No. 298   verrichter Arbeith den 14. Apprill 1691
    15 fl. 44 kr. —

Item zum Churfürstlichen Casstenambt alhir, vor 2
  Schwingreis ais der Eillnpirkhen zum

No. 299   Thörrwerch bezalt den 4. Aprill A
o. 1691

      2 fl. — —

Balthasarn Schmid, Casstenkhnecht, ist auch
No. 300   hieruon Anweisgelt den 4. Aprill 1691 behendigt

— fl.   8 kr.

Huius 52 fl. 48 kr. 4 hl.

[fol. 179r]

Stanislaus Burdin alhier gibt kheifflichen
  zum Ambt 20 Pfundt Thörrhiettstääb

No. 301   den 27. Apprill Anno 1691 per
10 fl. — —


